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Zur politiſchen Lage
Es wird ſtiller und ſtiller in unſerm öffentlichen Leben

Auch die Finanzminiſterkriſe vermag kein irgend lebhafteres
Intereſſe mehr zu erwecken Die Sache iſt genau ſo ver
laufen wie wir gleich von Anfang an bei ihrem erſten Auf
tauchen an dieſer Stelle darlegten wir haben von unſeren
damaligen Betrachtungen nichts zurückzunehmen und wir haben
ihnen auch nichts zuzufügen Herr Bitter geht weil er
immer noch zu ſelbſtändig war und Herr Scholz kommt weil
er ſich genügen läßt ein willenloſes Werkzeug in der Hand
des Reichskanzlers zu ſein Daß er nichts anderes von ſeiner
Erhöhung auf den Stuhl des preußiſchen Finanzministers zu
erwarten hat weiß er ſchon aus ſeiner Stellung an der Spitze
des Reichsſchatzamts und ſelbſt wenn er es nicht wüßte würde
er es aus den officiöſen Blättern erfahren die mit einer in
der That etwas überraſchenden Offenheit darlegen daß der
preußiſche Finanzminiſter keine ſelbſtändige Politik zu treiben
habe Sieht man im Uebrigen von dieſem allerdings maß
gebenden Umſtande ab ſo iſt die Wahl von Scholz immerhin
die beſte welche Fürſt Bismarck treffen konnte Herr Scholz
iſt wegen ſe nes S und loyalen Chargkters in
parlamentariſchen Kreiſen ſehr beliebt und er iſt eine techniſch
vorzüglich geſchulte Kraft in dieſer Beziehung ſeinem Vor
gänger weit überlegen

Die Officiöſen fahren fort Wahlpolitik zu treiben Und
zwar in ihrer d h der denkbar ungeſchickteſten Weiſe Es
heißt zwar daß im literariſchen Bureau des Staatsmini
ſteriums eine große Reform vorgenommen ſei und in der
That ſcheint der eigentliche Waſchzettel ſein trübſeliges
Leben beſchloſſen zu haben Aber ſonſt merkt man nichts von
einer Beſſerung der dienſtwilligen Federn welche das glück
liche Talent haben mit jedem Wechſel in der Anſicht der
Regierung genau ebenſo auch ihre Anſicht zu wechſeln Jhre
neueſte Heldenthat iſt die Drohung daß wenn das Land nicht
eine Mehrheit in das Abgeordnetenhaus ſchicke welche die
Steuerpolitik des Reichskanzlers unbeſehen annehme die
bisherigen Steuererlaſſe aufhören müßten und würden Man
traut ſeinen Augen nicht wenn man dergleichen lieſt Daß
es mit dieſen Steuererlaſſen ein äußerſt bedenkliches und
zweifelhaftes Ding ſei haben wir ſeiner Zeit im Einklang mit
der nationalliberalen Partei uns nachzuweiſen bemüht aber
damals behaupteten die Officiöſen mit ihrer bekann en Un
fehlbarkeit daß dieſe Erlaſſe aus wirklichen Ueberſchüſſen der
Finanzverwaltung gedeckt würden daß ſie die geſunden Früchte
einer geſunden Finanzpolitik ſeien Und jetzt ſollen ſie ſofort
aufhören wenn das Volk nicht ſo wählt wie die Regierung
will Und die Finanzen des Staats ſollen zu Wahl
agitationsmitteln erniedrigt werden Wäre dem wirklich ſo
was wir einſtweilen allerdings noch nicht glauben mögen ſo
müßte das Land erſt recht eine liberale Mehrheit welche feſt
Wege ren auf den Beutel hält an den Dönhof splatz

icken

Gleichfalls mit einigem Unglauben vernehmen wir die
Nachricht daß der Reichskanzler beabſichtigen ſoll dem
Reichstage im Winter nicht nur den nächſtjährigen ſondern
gleich die beiden nächſtjährigen Etats vorzulegen Die Nach
richt entſtammt allerdings nicht officiöſen Quellen ſondern

ſie iſt zuerſt in liberalen Blättern aufgetaucht und deshalb
wahrſcheinlicher aber vermuthlich hat der Reichskanzler ge
legentlich einmal geſprächsweiſe ein derartiges Paradoxon
hingeworfen wie er es ja liebt und aus dieſem flüchtigen
Gedankenblitz hat man dann eine große Haupt und Staats
aktion gemacht Wie unſere Leſer wiſſen ſtehen wir der
Frage der zweijährigen Etats vorausgeſetzt daß verfaſſungs
mäßig der jährliche Zuſammentritt des Reichstags geſichert
bleibt nicht ſo ſchroff gegenüber wie die fortſchrittliche und
ſeceſſioniſtiſche Richtung aber ob man dieſe Frage günſtiger
oder ungünſtiger betrachte in keinem Falle iſt ſie ſo wichtig
als daß wir annehmen könnten unſer leitender Staatsmann
wolle es behufs ihrer Löſung auf einen ſtaatsrechtlichen Ver
faſſungsconflict der ſchwerſten Art ankommen laſſen Nach
dem heutigen Wortlaut der Verfaſſung iſt die gleichzeitige
Feſtſtellung der beiden nächſtjährigen Etats materiell gar nicht
und formell nur durch die gröbſten Sophismen zu recht
fertigen der einzuſetzende Preis ſtände in einem ſo unge
heuerlichen Mißverhältniſſe zu dem etwaigen Gewinn daß
wir an eine ernſtliche Abſicht des Reichskanzlers ſich auf
v ungeheuerliche Spiel einzulaſſen unmöglich glauben
önnen

Politiſche Ueberſicht
Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer legte am Mon

tag Duboſt den Bericht der Commiſſion zur Vorberathung
des Geſetzentwurfs über die Organiſation von Tunis vor
Jn demſelben wird die Anſicht ausgeſprochen daß Frankreich
ein wirkſames Protectorat organiſiren müſſe deshalb ſei die
ſchleunige Prüfung des geſammten Geſetzentwurfs welche alle
Punkte bezüglich der Organiſation des Protectorates regele
wünſchenswerth Die Deputirtenkammer nahm ſodann mit
356 gegen 81 Stimmeu einen Antrag auf Bewilligung eines
Credites von 19 Millionen Francs zur Beſtreitung der Aus
gaben für die tuneſiſche Expedition im zweiten Halbjahr 1882
an Der Kriegsminiſter erklärte die Ausgaben für die
tuneſiſche Expedition hätten im Jahre 1881 40 Millionen
erreicht in dieſem Jahre bis jetzt 29 Millionen für Kriegs
material ſeien 20 Millionen verausgabt worden ſo daß ſich
die Geſammtausgaben auf 89 Millionen ſtellen Die Lage
ſei in zwei Drittheilen von Tunis eine vorzügliche Aus
Marſeille wird gemeldet daß am Montag das aus 6 Panzer
ſchiffen 1 Kreuzer und 1 Aviſo beſtehende Evolutionsgeſchwader
in See gegangen iſt um ſich auf indirektem Wege längs der
tuneſiſchen und tripolitaniſchen Küſte nach Egypten zu begeben
Von Bona in Algier aus werden dem Geſchwader die letzten
Ordres zugehen Jn Toulon werden Transportſchiffe zur
ſofortigen Beförderung von 15 20,000 Mann bereit gehalten
Zwei weitere Panzerkorvetten werden armirt und in 3 Tagen
dem Geſchwader nachfolgen Außerdem ſoll eine Reſerve
diviſion formirt werden

Der Times zufolge wären die Rüſtungen für eine even
tuelle bewaffnete Einmiſchung Englands in Egypten nun
mehr beendet Jn Woolwich werden Vorbereitungen ge
troffen um eine größere Abtheilung Genietruppen nach Egypten
befördern zu können Außerdem iſt in Woolwich der Befehl
eingegangen Geſchirr und Sattelzeug für 1000 Maulthiere

dw

welche für 6 Batterien Gebirgsgeſchütze beſtimmt ſind bereit
zu halten Montag Nachmittag fand in den Bureaus des
Kriegsminiſteriums zu London unter dem Vorſitze des Gene
rals Wolſeley eine Sitzung ſtatt um für den Fall daß die
Einberufung der Reſerven nöthig werden ſollte die erforder
lichen Vorkehrungen zu treffen Wie verlautet ſoll die Ein
berufung der Reſerven unverzüglich erfolgen und ſei Ordre
nach Chatham ergangen die Panzerſchiffe erſter Klaſſe Aga
Perdnon und Ajax zum ſofortigen Auslaufen bereit zu
ſtellen

Der türkiſche Aviſodampfer Fevard iſt mit dem
Adjutanten des Sultans Osman Bey nach Alexandrien
abgegangen Am Sonntag fand wie telegraphiſch aus Pera
berichtet wird wiederum eine Sitzung der Conferenz ſtatt die
nächſte Sitzung ſoll am Mittwoch abgehalten werden

Jn dem am Sonnabend in Alexandrien abgehaltenen
Miniſterrath ſoll dem Reuter ſchen Bureau zufolge Arabi
Paſcha ein Maſſenaufgebot der Bevölkerung vorgeſchlagen
haben die Miniſter der Finanzen und der öffentlichen Ar
beiten hätten ſich dem Vorſchlage widerſetzt und eine Ent
ſcheidung darüber ſei noch nicht erfolgt Die Befeſtigungs
arbeiten werden inzwiſchen ununterbrochen fortgeſetzt Einige
Werke wurden berei s mit ſchweren Geſchützen armirt die in
der Richtung auf den Hafen aufgeſtellt ſind

Deutſches Reich
Berlin 3 Juli Vom Aufenthalte des Kaiſers in Ems

wird telegraphiſch gemeldet daß zu dem geſtrigen Diner mit
Einladungen beehrt waren Prinz Nicolaus v Naſſau der an
haltiſche Staatsminiſter v Kroſigk der Landrath Graf Schmiſing
Kerſſenbrock Major Frhr v Bredow vom 2 Rhein Huſaren
Regiment der Generalconſul Baron v Rothſchild aus Frank
furt a Drigalsky Paſcha und Kiazim Bey
unternahm geſtern noch eine Spazierfahrt und beſuchte abends
das Theater Drigalsky Paſcha und Kiazim Bey ſind beute nach
Berlin zurückgereiſt Die Prinzeſſin Luiſe und die Prin
zeſſin Heinrich der Niederlande die ſich zum Beſuche des
Prinzen Karl in Kaſſel befanden ſind
gereiſt Prinz Wilhelm wohnte heute auf dem Schießplatze
bei Kunersdorf einem Uebungsſchießen der Artillerie bei
Prinz
getroffen
v Saburoff

Se Majeſtät

on dort wieder ab

Auguſt von Würtemberg iſt in Wildbad ein
Der ruſſiſche Botſchafter am hieſigen Hofe
iſt aus Koburg wohin er ſich zu An

fang der vorigen Woche begeben hatte und wo zu derſelben Zeit
der Großfürſt Wladimir von Rußland und die Herzogin von
Edinburg weilten geſtern wieder hierher zurückgekehrt
Der bisherige Militär Attaché bei der hieſigen großbritanni
ſchen Botſchaft Oberſt George Villiers ein Bruder der Ge
mahlin Lord Ampthill s iſt von ſeinem hieſigen Poſten abberufen
und an die großbritanniſche Botſchaft nach Paris verſetzt worden
Zu ſeinem Nachfolger ſoll wie man hört General Primroſe
bisher Militärbevollmächtiger bei der engliſchen Botſchaft in Wien
deſignirt ſein Auch iſt der mehrere Jahre hindurch vakant ge
weſene Poſten eines Marine Attaches bei der hieſigen Bot
haft und zwar durch den Marine Capitän Rice wieder beſetzt
worden

Der Reichsanzeiger ſchreibt
Se Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht

dem Staats Miniſter Bitter den Rothen Adler Orden erſter
Kl ſſe mit Eichenlaub zu verleihen

dem ſeitherigen Finanz Miniſter Bitter unter Belaſſung

Enkwurf zum Deutſchen Keichstagsgebände
Königsplatz
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Jm7 Walfiſſchbauche
Allerlei Naturwiſſenſchaftliches von Walfiſchen

und Menſchenkindern

Von Arnold Wellmer
II

Es war am 29 October 1865 an einem Sonntage
da waren die Bewohner des kleinen ſchwediſchen Dorfes
Backe eine Meile nordwärts von Gothenburg in der größten
Aufregung An ihrer Küſte war über Nacht ein rieſiger Wal
fiſch angetrieben Vielleicht war er vor ſeinen Feinden den
Schwertfiſchen und Delphinen geflohen Genug er war ge
ſtrandet und ſaß vollſtändig feſt im Meeresſande dabei aber
noch ſo tief unter Waſſer daß kaum ein Fuß ſeines Rückens
und Kopfes über dem Meeresſpiegel emporragte Der Rieſe
des Meeres lebte zuweilen hob er den mächtigen Schwanz
hoch in die Luft und ließ ihn dann mit lautem Krachen ins
Meer zurückfallen Seine Weichen wogten und zitterten in
krampfhafter Anſtrengung ſich zu befreien Rings herum
brandete und ſchäumte das Meer Sein Athemholen war
wie ein Brüllen Aus den beiden Naſenöffnungen ganz oben
aus dem Kopfe ſprühten zwei feine feuchte Dampfſäulen auf
Die ſahen in der Ferne wie Strahlen eines Springbrunnens
aus Möven und Fiſchadler umflatterten ihn wild

Der alte Niels Sundblatt der in ſeiner Jugend gar manche
kühne Walfiſchjagd mitgemacht hatte ſagte es ſei ein Kerl
wie er noch keinen zweiten geſehen Unter ſeiner Anführung
fuhren die Fiſcher und Bauern von Backe in ihren leichten
Kähnen auf s Meer hinaus ſich das Ungethüm in der Nähe
zu begucken Aber Niemand mochte mit dem Gaſte in freund
liche oder feindliche Berührung kommen Ein einziger
Schwanzſchlag genügte ein ganzes Boot mit ſeinen Jnſaſſen
wie eine Mövenfeder in den Grund zu ſchlagen

Erſt am andern Mittage da der Walfiſch ſich durch ſeine
vergeblichen Befreiungsverſuche todtmüde gearbeitet hatte und
kraftlos dalag wagten fich zwei junge verwegene Männer an
ihn heran Behutſam kletterren ſie mit ihren ſtachlichen Eis
ſchuhen auf ſeinen breiten glatten Rücken und bohrten ihm
lange ſcharfe eiſerne Spieße durch die Naſenlöcher und
Augen tief in den Leib Der Walfiſch bäumte ſich und
peitſchte das Meer krampfhaft mit dem Schwanze Wenn
die Spieße aber ſeine Lippen berührten ward er ganz raſend
vor Schmerz und Wuth die Männer klammerten ſich in



des Titels und Ranges eines StaatsMiniſters die nachgeſuchte Giebichenſtein Wintzingerode Major D in Wippra Martin
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DTienſtentlaſſung zu ertheilen ſowie
den Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Wirklichen Geheimen mann Brauereibeſitzer hier Tüntſch Gutsbeſitzer in Löbejün

Rath Scholz zum Staats r ernennen Ködelpeter Gutsbeſitzer in Körbisdorf Fach Rentier in Eis
et ſich Finanzminiſter Bitter von den Räthen leben Ochſe Stadtgutsbeſitzer in Brehna Schneidewind GutsAm Montag h

des Miniſteriums verabſchiedet

Weit über 2 i Touſend Angehörige der national
lib Naſſau wegen wiſſentlichen Meineids angeklagtſo n n u aheſehen Kreisausſchuſſes des Mansfelder Seekreiſes gegen den Reſtaurateur

der Leſegeſellſchaft auf dem Eduard Kießler zu Höhnſtedt auf Entziehung der ihm zum Bewaren heute im Vereinshauſe de ſckParteitag verſammelt den ein hieſiges Comité zur Verhand
lung der Parteiintere inberufen hatte Herr Prof Dr Oscar eJager do hier e die en 58 einer Begrüßung ſuchungscommiſſarius als Zeugin vernommen Dieſe erklärte bei

Parteitag ſo bemerkte er trete in einer ihrer VerStadt zuſammen m der ſeit langer Zeit der nationale Gedanke in die Kießlerſche Reſtauration welche damals von Frau Hecklau

einen ſchweren Kampf um ſein Daſein zu kämpfen habe und auch dern gadden gekommen ſei und dort über Nacht zu bleiben
Heute begrüße verlangt habe

die Verſammlung eine Anzahl Abgeordneter welche den Kampf des Reſtaurateur Kießler dazu bereit erklärt

ür di rtei kämpfe ie aahren Werren Kubti n Frau Hecklau nunmehr von ihr verlangt dem Fremden Geſell
Bennigſen Mit dieſem Namen berühre er zugleich die Geſchichte ſchaft zu leiſten Auf ihre Weigerung ſei Frau Hecklau ſelbſt in

der Anweſenden

heute noch der Anregung von außen bedürſe

verehrten Führer der Partei ſeit 23

der Partei die nicht von geſtern und heute und auch nicht für J
worgen und übermorgen ſei Redner zeigte ſodann wie von eine halbe Stunde verweilt
Bennigſen nach 1868 die Conſtituirung der nationalen Parte

herbeigeführt da er damals die Zeit ſür gekommen erachtet habedaß der nationale Gedanke durchgeführt werde mit dem Grund Nacht zu ſchweigen ein gutes Zeugniß gegeben

ſatze Anſchluß Deutſchlands an den preußiſchen Staat mit Aus
l eſterreichss aus dem engeren Verbande DeutſchlandsQus habe ſich nach r Ringen Vahn re felder Seckreiſes demnächſt gegen den Reſtaurateur Kießler auf

W der gebe habe r r r erriffen und zu ſeinem eigenen gemacht ohne daß man es im arg ch bie ne be er durchgeführt Merſeburg zur nochmaligen Berhandlung
worden Unter dem Panier des Deutſchen Reiches aber habe Frenzel wurde in dieſem Verfahren noch dreimal vernommen unter
Volke gewußt habe Dur

v Bennigſen geſtanden mit den Alten die ſich in der Verſamm
lung befinden hart an der feindlichen Feſtung an der Stelle der blieb durchweg bei ihrer früheren eidlichen Ausſage

Redner führte nun aus wie die ZeitFürſten Bismarck gewürdigt habe bereitden Fürſten Bismarck gewürdigt habe Jene rn denn auch übereinſtimmend mit dem Antrage der Staatsanwalt
Gefahr und der Ehre

zum Leben und Athmen verholfen
Einzelnen könne nur fruchtbar und dauernd ſein wenn ſie ſchaft auf Schuldig nach der AnklageVolke ſich Wehen Kraſte eſtltt werde v urtheilte die Angeklagte hierauf zu 2 Jahren Zuchthaus und

eine ſolche Kraft ſei die nationalliberale Partei ſie habe mitge 5 Jahren Ehrverluſt ſprach ihr auch die Fähigkeit ab je wieder
durch die im

ſchaffen an dem deutſchen Bunde der deutſchen Reichsverfaſſung
den Juſtizgeſetzen und den kirchenpolitiſchen Geſetzen Man mache
jetzt der Partei die Compromißſchließung zum Vorwurf aber in
unſerem deutſchen Volke heiße in einer Zeit des Ueberganges und
der Reformen die Looſung nicht e en ſondern Ver
ſtändigung Redner kam hierauf auf die letzte Rede Bennigſen s
zu ſprechen und gab der Anſicht Ausdruck daß nach den in
dieſer entwickelten Grundſätzen und Anſchauungen eine einzige
liberale Partei ins Leben gerufen werden könne Die national
liberale Partei werde nicht untergehen ſondern eine Zukunft
haben welche ihrer ehrenvollen Vergangenheit würdig ſein werde
Die Größe des Vaterlandes ſei ihr Ziel und ihre Richtſchnur
Die Rede wurde mit großem Beifall aufgenommen dann über
nahm Herr Ritter v Schulte den Vorſitz worauf Herr v Ben
nigſen das Wort zu einer anderthalbſtündigen geiſtvollen von
ſtürmiſchem Beifall begleiteten Rede nahm auf die wir noch
näher zurückkommen werden Dann unterbreitete der Abg Dr
Hammacher der Verſammlung die bekannte Erklärung welche
am 29 Mai vergangenen Jahres von einer großen Zahl national
liberaler Parlamentsmitglieder unterzeichnet wurde Die Ver
ſammlung nahm einſtimmig folgende Reſolution an Indem die Ver
ſammlung ihre Uebereinſtimmung mit der Erklärung vom 29
Mat vorigen Jahres ausſpricht fordert ſie ihre Geſinnungsge
noſſen a f aufgrund der dort niedergelegten Principien und An
ſchauungen in die Wahlagitation einzutreten Es folgte die
Mittheilung daß das Kölner Wahl Comite eine Vertrauens
männer Verſammlung behufs Beſprechung der Wahlagitation ein
berufen werde in Weſtfalen ſolle Gleiches geſchehen in Heſſen
Naſſau habe man bereits vorbereitende Schritte gethan Jeder
müſſe bei den nächſten Wahlen ſeine Pflicht thun Nachdem
Ritter v Schulte ebenfalls über die bevorſtehenden Wahlen ge

ſprochen wurde mit einem egeſchloſſen worauf ſich eine große Zahl der Betheiligten um den
verehrten Führer der Partei bet einem gemeinſchaſtlichen Feſt
mahl verſammelte

Halle den 4 Jult
Aeber die hieſigen Reſultate der Aufnahme der Berufs

ſtatiſtik am 5 Juni liegt uns eine authentiſche Mittheilung vor
Nach derſelben waren am Zählungstage 73,270 Perſonen hier
anweſend 1672 ohne Kinder waren momentan ortsabweſend
S 74,942 Vorübergehend anweſend waren hier 1075 fremde
Ortsangehörige ſodaß ſich eine Einwohnerzahl von 73867 Per
ſonen für unſere Stadt ergiebt Die letzte Volkszählung am
1 Decbr 1880 ergab eine Einwohnerzahl von 71,484 Die Zu
nahme der Bevölkerung innerhalb dieſes Zeitraumes von
I Jahren beträgt daher 2383 Perſonen Die Geſammtzahl
der Haushaltungen beläuft ſich auf 16,297 in 83 derſelben wird
Land wirthſchaft betrieben Gewerbekarten wurden 2670 ausge
füllt Es beſtand alſo dieſe Zahl von Jnduſtriellen welche ihr
Gewerbe mit Gehilfen durch Waſſer Dampf Wind ec betrieben

Schwurgerichts Sitzung vom 3 Juli
Gerichtshof Vorſitzender Reuter LandgerichtsDirector

Beiſitzer v Mittelſtädt AmtsgerichtsRath Bröſe Gerichts
Aſſeſſor Gerichtsſchreiber Lutze Referendar Staatsanwaltſchaft
Voßwinkel Staatsanwalt Vertheidiger für Krahmer Herz
feld Rechtsanwalt und für Frenzel Marſchner Referendar

Hoch auf den Kaiſer die Verſamml ng

Bäckermeiſter in Eisleben Coccejus Kaufmann dahier Bieder

beſitzer in Thondorf Baer Landwirth in Delißſch und Leuſchner
Mühlenbeſitzer in Gräfenhainchen

1 Das Dienſtmädchen Marie Frenzel aus Beeſenſtedt war
Jn dem ſeitens drs

triebe der Schankwirthſchaft ertheilten Conceſſion eingeleiteten
Verfahren wurde auch die Angeklagte von dem zuſtändigen Unter

Vernehmung daß gegen Ende Februar 1880 ein Fremder

Frau Hecklau habe ſich unter Vorwiſſen des

Nachts gegen 2 Uhr ſei der Fremde zu Bett gegangen und habe

das Schlafzimmer des Fremden gegangen und habe dort ungefähr

i Am nächſten Tage habe Frau Hecklau ſie aus dem Dienſt ge
wieſen ihr jedoch auf ihr Verſprechen hin von den Vorfällen der

Dieſe Ausſage bekräftigte die Angeſchuldigte mit dem Zeugeneide
Aufgrund dieſer Ausſage erkannte der Kreisausſchuß des Mans

Conceſſionsentziehung Infolge hiergegen eingelegter Berufung
kam die Sache vor dem königl Bezirksverwaltungsgericht zu

Die Angeſchuldigte

Hinweis auf den in dieſer Sache bereits geleiſteten Eid und ver

Dieſelbe hat ſich hierdurch des wiſſentlichen Meineides in vier
Fällen ſchuldig gemacht Das Verdict der Geſchworenen lautete

Der Gerichtshof ver

als Zeugin oder Sachverſtändige vernommen zu werden Dem
hen hatte auch der Antrag der Staatsanwaltſchaft ge

autet
2 Der Töpfergeſelle Karl Krahmer aus Burgkemnitz hatte

ſich ebenfalls wegen Meineides zu verantworten Jn dem
Prozeſſe des Mühlenpächters Wilhelm Streuber aus Burgkemnitz
gegen die unverehel Pauline Püſchel daher auf Zahlung von
9 Mark welche er dafür verlangte daß er im Auftrage derſelben
am 26 December v J vier Perſonen mit einem zweiſpännigen
Fuhrwerke von Burgkemnitz nach Zſchornewitz gefahren habe wurde
auch der Angeklagte am 4 Jan d J vor dem königl Amts
gerichte zu Gräfenhainchen eidlich als Zeuge vernommen Hier
leugnete der Angeklagte die Aeußerung Streuber s gehört zu
haben daß die Leiſtung der Fuhre umſonſt geſchehe obwohl er
dies vor dem Termine verſchiedenen Perſonen gegenüber öfters zu
geſtanden hatte Die Sache ſtand wie unſern Leſern wohl noch
erinnerlich iſt und weshalb wir auch heute nicht nochmals auf die
näheren Details eingehen vor der vergangenen Schwurgerichts
periode zur Verhandlung an Damals machte Krahmer den Ein
druck geiſtiger Geſtörtheit weshalb er auf Beſchluß des Gerichte
hoſs in Freiheit geſetzt wurde um ihn exploriren zu laſſen Die
Beobachtung Krahmers ergab jedoch daß der Geiſteszuſtand
deſſelben ein völlig normaler iſt ſodaß das gerichtliche Straf
verfahren nunmehr ſeinen Fortgang nehmen konnte Durch die
heutige Verhandlung kamen die Geſchworenen zu der Ueber
zeugung daß der Angeklagte ſich nur eines fahrläſſigen Meineids
ſchuldig gemacht habe Infolgedeſſen beſtraſte der Gerichtshof
den Angeklagten auch nur mit 6 Monaten Gefängniß wovon
2 Monate durch die Unterſuchungshaſt für verbüßt erachtet
wurden Ein gleich hohes Strafmaß war ſeitens der Staats
anwaltſchaft beantragt worden

Verhandlungen zu Mittwoch den 5 Juli 1 wider den
Arbeiter Gottlieb Ferdinand Friedrich Bröckert aus Eisleben
wegen Raubes auf öffentlichem Wege und zweier Diebſtähle
2 wider die Wittwe Schellbach Louiſe geb Bredy von hier
wegen Meineids

Meteorologiſche Station a

3 Jult 10 U Ab 4 Juli 7 U Wg
Barometer Millim 756,25 753,75Thermometer Celſtus 14,88 16,00Rel Feuchtigkeit 85 2 90 75,8Winb WSW1 S16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 8 Waſſerwärme
der Saale 15/16 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
3 Juli 8 Uhr morgens Eine Depreſſion aus Nordweſten der

Britiſchen Jnſeln nahend erzeugte auffriſchende ſüdweſtliche Winde
die ſich zunächſt über das Nordſeegebiet ausdehnen dürften Jm
mittleren Europa war die Wetterlage nahezu dieſelbe im weſt
lichen Theile hatten ſich wieder mehrfach Gewitter entladen
Haparanda 757 12 Nord leicht wolkig Moskau 757 16 Süd
weſt ſtill wolkenlos Hamburg 765 15 Nord leicht halb bedeckt
Berlin 764 18 Nordoſt ſtill wolkig Wien 763 16 Weſt leicht
wolkenlos Trieſt 761 2 Nordoſt leicht bedeckt Nizza 759 20
Südoſt ſtill heiter Wiesbaden 764 15 Nord ſtill heiter ParisAls Geſchworene waren ausgelooſt Reichardt jun Kaufmann in

zwiſchen bis die erſte Wildheit ſich gelegt hatte an ihre
Spieße an die wie zwei Bäume aus dem Leibe des ohn
mächtigen Rieſen aufragten Dann zapften ſie ihm immermehr Blut ab Das war aber deßer wie das eines
Menſchen Aus den ſchnaubenden Naſenlöchern ſprangen zwei
blutige Fontainen auf Das Meer war ringsumher roth ge
färbt Der Koloß war beſiegt Seine langen köſtlichen
Frühlings und Herbſtwanderungen in zahlreiſcher luſtiger
Geſellſchaft zwiſchen den Polargegenden und dem Aequator
ſind nun auf immer vorbei Vorbei ſind die reizenden kleinen
Abſtecher in die Oſtſee und ins Mittelmeer wo Ariſtoteles
ſchon vor 2000 Jabren das Vergnügen hatte die Bekannt
ſchaft eines rieſigen Walfiſches zu machen Vielleicht war es
der Großvater unſeres Helden Herr v Büffon behauptet ja
daß der Walfiſch tauſend Jahre alt wird Vorbei ſind die
kecken GeſellſchaftsWaſſerſpiele in denen die ganze Walfiſch
Geſellſchaft ſich wie Lachſe oft erſtaunlich hoch über den
Waſſerſpiegel emporſchnellt und dann wie Kanonenſchläge ins
giſchende Meer zurückkracht

Als der Rieſe ganz ſtill dalag eilten die Sieger nach
Gothenburg und meldeten ihre kühne That Der König hatdas Küſtenrecht Die beiden Männer von VBacke ergkellen

eine bende Prämie Der Warſith repräſentirte an Barten hundert
Fiſchbein und Thran ja Capital v90 Thalern S n mehr
Sogleich machte ſich aber auch der Jntendant des zooW Von ſchen Muſeums in Gothenburg A W Mealm

766 14 Nordoſt ſtill wolkenlos

und zwar in einer Form wie ſie noch kein Muſeum in
der Welt aufzuweiſen hatte WalfiſchSkelette beſitzen auch
die Muſeen von London Paris Kopenhagen und Stockholm

das genügte unſerem Naturforſcher nicht
den Walfiſch in der täuſchendenForm des Lebens für ſein
Muſeum zu präparirenZunachſt machte Malm ſich an eine Beſchreibung der

Todesgeſchicht des Rieſen und derjenigen Körpertheile die
bei der Lage im Waſſer zugänglich waren Die Haut glänzte
dunkel und hell ſchieferfarbig marmorirt wie polirt Stück
chen Haut Muskeln und Blutkörperchen wurden einer ein
gehenden mikroſkopiſchen Unterſuchung unterzogen und in
Spiritus und Glycerin conſervirt

Dann aber galt es das Rieſenwerk die 1089 Centner des
todten Ungeheuers an s Land zu ſchleifen erſt dort konnte
der Walfiſch für die Wiſſenſchaft ſorgſam zergliedert und bis
in ſeine kleinen Theile beſchrieben werden erſt dort war
Ausſicht in ihm für die Nachwelt ein glänzendes Bild von
den Meerwundern der Gegenwart aufzubewahren

Ja ſchwerlich werden unſere Nachkommen noch lebende
Walfiſche zu ſehen und zu jagen bekommen Die Gewinnſucht
hat ſie ſchon jetzt faſt ganz ausgerottet

des Meeres ſprechen wie von den Märchenwundern einer
vorſündfluthlichen Zeit dem Mammuth und Vogel Greif
Wie aber unſere Urenkelinnen dann ohne Fiſchbein fertig kend der Prüfung zurücktraten

Er beſchloß ch

Vielleicht ſchon nach Vorſitz des
Jahren wird man von den Walfiſchen den Rieſen f

hatten ſich 47 Examinanden angemeldet 29

Provinzial Nachrichten
Der Nachdrud unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

2 Seehauſen i Altm 3 Juli Ein großes Ereigniß bildete
für unſere Stadt die ſchon gemeldete geſtrige Anweſenheit des
Prinzen Friedrich Leopold Sohn des Prinzen Friedrich
Karl Derſelbe traf 26 Uhr nachmittags hier ein und nahm im
Bandelow ſchen Hotel zum goldenen Stern Wohnung Bei der
Ankunft hatte ſich ein nach Tauſenden zählendes Publikum auf
dem Bahnhofe ſowohl wie vor dem Hotel eingefunden und em
pfing den Prinzen mit lebhaſten Hochrufen Der Prinz begab
ſich im offenen Landauer nach dem Hotel nahm hier das Souper
ein und ritt dann um 8 Uhr in Begleitung eines Stabs Officiers
und des Herrn Oberſt v Roſenberg nach dem ca 1 Stunde ent
fernten Dorfe Falkenberg woſelbſt 2 Schwadronen der Ziethen
Huſaren bivougkirten I 11 Uhr kehrte der Prinz von dort zu
rück Gegen 6 Uhr heute früh verließ er mit dem hier einquar
tirten Theile des Regiments die Stadt Der junge Prinz trug
die Jnterims Uniform des 1 Garde Regiments zu Fuß bei wel
chem er Secondelieutenant iſt Die Aufnahme der Einquartirung
iſt hier eine ſehr herzliche geweſen denn der Herr Oberſt hat ſich
veranlaßt geſehen dieſerhalb dem Herrn Bürgermeiſter per
ſönlich ſowie auch durch Bekanntmachung im i Wochen
blatte der Bürgerſchaft zu danken Dem Gaſtwirth Meyer brachte
die Reaimentscapelle geſtern Abend auf Befehl ein beſonderes
Ständchen weil ſich derſelbe durch Aufnahme von 60 Huſaren
mit Pferden beſonders hervorgethanu

D Eisleben 3 Juli Heute wurde in einer außerordentlichen
Schöffengerichtsſitzung die von früh 8 bis nachmittags
4 Uhr währte eine Angelegenheit zum Abſchluß gebracht die
ein Jahr lang die Gemüther zahlreicher hieſiger Geſchäſts
treibender beunruhigt hat nämlich die Anklage einer Anzahl
Buchbinder gegen einen Theil der hieſigen Lehrer wegen
Gewerbeſteuer Uebertretung Nicht weniger als 13 ur
ſprünglich ſogar 17 Lehrer ſtanden unter dieſer Anklage Sie
ſollten Handel mit Büchern Bleiſtiften Federn u ſ w getrieben
haben ohne ſich zur Gewerbeſteuer angemeldet zu haben Die
ſehr ausgedehnte Zeugenvernehmung wobei leider Schulkinder
gegen oder wie aus den Verhandlungen hervorging für ihre
eigenen Lehrer zeugen mußten zog die Sache ſehr in die Länge
Um kurz zu ſein werde nur erwähnt wie der Herr Amtsanwalt
nach Beendigung der Zeugenvernehmungen zur Begründung der
Anklage ausführte wie nun endlich eine ſo unangenehme Sache
aus der Welt geſchafft würde die wiederholt vom Gericht zurück
gewieſen worden und wie nun effenkundig ſich zeige auf welch
ſchwachen Füßen die Denunciation ſtehe Er beantragte Frei
ſprechung für 12 der Angeklagten nur bei einem dem Lehrer L
der ein von ihm verfaßtes Zeichenbuch in mehreren Heften heraus
gegeben hat ſtellte er anheim die Sache zu vertagen und
Recherchen dabingehend anzuſtellen ob der Lehrer L ſelbſt oder
ein auf den Heften angegebener Buchhändler der Verleger ſei
Der Vertheidiger den mehrere der Angeklagten angenommen
hatten nahm in warmen Worten für ſämmtliche angeklagte Lehrer
und deren Anſehen was ſie verdientermaßen in hieſiger Bürger
ſchaft genöſſen Partei ſchloß ſich eventuell dem Antrage des
Herrn Staatsanwaltes um Vertagung der Sache gegen den Lehrer
L an plaidirte aber in Uebereinſtimmung m t demſelben für
Freiſprechung ſeiner übrigen Klienten die Lehrer C und K
von denen der erſtere eine Leſefibel der zweite ein Rechenbuch zum
beſten des hieſigen Peſtalo zi Vereins verkanften Wider alles Er
warten wurden drei der Lehrer P und K wegen Verkaufs
von gedruckten Büchern ohne ſich zur Gewerbeſteuer angemeldet
zu haben jeder zu 36 M Strafe verurtheilt trotz eines aus der
Anweiſung vom 20 Mai 1876 zur Veranlagung der Steuer

vom ſtehenden Gewerbebetriebe entnommenen Paſſus welcher
beſagt wer ein einzelnes von ihm verfaßtes Buch ſelbſt verlegt
und verkauft iſt von der Steuer befreit Bei dem Lehrer P
wur e angeführt daß eigentlich der PeſtalozziVerein dem der
Nutzen vom Verkauf zugute gekommen iſt ſteuerpflichtig geweſen
ſei bei dem Lehrer K daß außer ihm noch andere Lehrer an
en gert gearbeitet hätten es alſo nicht von ihm allein ver
aßt ſei
O Aus dem Saalkreiſe 2 Juli Die Roggenernte

wird binnen vierzehn Tagen vor ſich gehen Obſchon der Stand
des Roggens noch vorzüglich iſt wird ſich infolge des Froſtes
doch mancher Ausfall zeigen da die Aehren mangelhaft beſetzt
ſind Die brandartige Zuſammenſchrumpfung einzelner Roggen
ähren iſt auch in der Nähe von Wettin bemerkt worden n
Friedrichsſchwerz das nach Brachwitz eingepfarrt iſt ſoll in
Kürze der Neubau einer Kapelle vor ſich gehen Es ſind durch
Collecten 3600 Mk aufgebracht Anſtelle einer Orgel wird
ein Harmonium beſchafft werden Der PeſtalozziZweigverein
zu Domnitz und Umgegend hatte in dieſem Jahre eine Einnahme
von 307,91 Mk Hiervon gehen da der Verein nur eine Wittwe
zu unterſtützen hat 266 Mk an den Centralverein

K Zörbig 1 Juli Am geſtrigen Tage hielt die Kreis
Synode der Ephorie Brehna unter Vorſitz des Herrn Superint
Schmidt ihre diesjährige Sitzung im hieſigen Rathhausſaale ab
Die Synodal Rechnung fürs Jahr 1881,82 ſchließt mit 124 M
65 Pf Beſtand ab dem Synodal Rechner wurde Decharge er
theilt Der Etat für 1882/88 balancirt mit 1130 Mark in Ein
nahme und Ausgabe Die Synode beſchloß die Synodalbeiträge
von jetzt ab lediglich als Zuſchläge zur Einkommen und Klaſſen
ſteuer auszuſchreiben Der von dem Herrn Vorſitzenden erſtattete
Bericht über die kirchlichen und ſittlichen Zuſtände der Ephorie
baſirte überall auf Zahlen und gab zu freudigen aber auch zu
recht ernſten Betrachtungen Anlaß Von der lebhaften Thätigkeit
und den Erfolgen auf dem Gebiete der inneren Miſſion gab Herr
Paſtor Kaufmann Oſtrau Kenntniß Das von dem königlichen
Conſiſtorium aufgeſtellte Proponendum Die geiſtliche Fürſorge
für die confirmirte Jugend in specie die Wiederholung und Be
lebung der kirchlichen Katechiſationen mit der confirmirten Jugend
wurde von dem Referenten Herrn Paſtor Dienem annStums
dorf ſehr eingehend behandelt Die Synode hält es im kirchlichen
und ſittlichen Jntereſſe für geboten die Errichtung von Jüng
lings und JungfrauenVereinen zu befürworten zur Anlegung
von Volksbibliotheken Anregung zu geben und die kirchlichen Kate

iſationen wieder anzuſtreben Ueber das zweite Proponendnm
Die Betheiligung an den Arbeiten und den Beſtrebungen des

Guſtav Adolf Vereins hielt Herr Archidiaconus Thieme Zörbig
einen feſſelnden Vortrag welcher die hohe Bedeutung dieſes Ver
eins und ſeine überaus ſegensreiche Wirkſamkeit in das rechte
Licht ſetzte Die KreisSynode beſchloß den Vorſtand des Guſtav
Adolf Zweig Vereins der Ephorien Bitterfeld Brehna Delitzſch
und Gollma zu erſuchen möglichſt noch im Laufe dieſes Jahres
eine Verſammlung des Vereins in einer Gemeinde der Ephorie
Brehna zu veranſtalten Das dritte Conſiſtorial Proponendum
Die Organiſation der Fürſorge für entlaſſene Strafgefangene

dehandelte der Referent Herr Freiherr von VeltheimOſtrau in
ſeiner ganzen Bedeutung in erſchöpfender Weiſe Die Synode
beauftragte infolgedeſſen den Synodal Vorſtand ein Stat ut
über die Organiſation dieſer Fürſorge der nächſten Synodal Ver
ſammlung zur Beſchlußfaſſung vorzulegen Das letzte Eonſiſtorial
Proponendum Die Bildung kirchlicher Geſangchöre mußte wegen
vorgerückter Stunde von der TagesOrdnung abgeſetzt werden
Bei dem ſich anſchließenden Feſtmahle wurden 36 Mark unter
den Synodalen für den GuſtavAdolf Verein geſammelt

Delitz ſch 2 Juli Zu der vom 23 bis 28 Juni unter
errn Provinzial Schulrath Dr Goebel ſtattge

undenen erſten Lehrerprüfung am hieſigen königl Seminar
Seminariſten und

18 Auswärtige von denen 2 nicht gekommen waren und 9 wäh
Den 36 welche die Prüfung

beſtanden mit Ausnahme eines ſchon ſeit längerer Zeit Kränwerden ſollen Wir wünſchen ihnen von Herzen daß ſie kelnden wurden vom Herrn Regierüngsrath d i er ſofort
f ſich den Walfiſch anzuſehen Er faßte bald den küuhauß dies Prgchtexemplgr für ſein Mſen zu

Ur ren
die uvolückſcliz n fiſchbeinernen Moden ihrer ehrwürdigen hre neuen Stellungen zum 11 Juli angewieſen Am 29 Juni

mit g tem Gewiſſen mitleidig belächein können r Jfand die Aufnahmeprüfung ſtatt Von 53 Aſpiranten wurden
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35 die das Examen beſtanden recipirt ſo daß jetzt das Seminar
91 Zöglinge zählt und zwar erſte Klaſſe 27 zweite Klaſſe 29 und
dritte e ſſe 35 An dem Neubau des Seminars wird rüſtig
gearbeitet

A Langenſalza 2 Juli Heute begingen in ſchlichter Weiſe
die Bewohner des Marktes das Feſt des 390 jährigen Be
ſtehens des ſogenannten breiten Brunnens Derſelbe dicht
vor dem Rathhauſe befindlich iſt vor 300 Jahren im Auftrage
des wohlweiſen Rathes der Stadt Salza von dem Steinmetz
rn Dittmar erbaut worden Jn der Mitte eines kreisrunden

aſſins ſtehen auf einer ornamentariſch verzierten hohen Säule
zwei aus ſeeberger Sandſtein gefertigte Löwen in aufrechter
Stellung von denen der eine das Wappen der Stadt und ein
Schwert der andere das ſächſiſche Wappen und eine Fahne mit
der Jahreszahl 1582 hält Der Sandſtein wurde in jener Zeit
von Seebergen bei Gotha für 5 Sgr hierher geſchafft während
die beiden Löwen von den Steinmetzen für 18 Gulden geliefert
wurden Vier an der Säule angebrachte Engelsköpfe ſpeien durch
Kupferröhren das Waſſer in das Baſſin aus welchem es wiederum
durch 2 Röhren in Steintröge abflicßt Die beiden Wappen
waren urſprünglich vergoldet und die Außenſeile des ſſins von
nigh ühlhauſer Maler gemalt Der Zahn der Zeit hat beides

zerſtört n3 Wittenberg 2 Juli Der Kriegerverein feierte heute
ein wohlgelungenes Kinderfeſt Ein hierher verzogener Ar
beiter ließ ſeine auswärts geborenen vier Kinder im Alter von
i bis 7 Jahren zuſammen in der Stadtkirche taufen
Das Comite der Paul Gerhardt Stiftung hat von den
ſtädtiſchen Behörden die unentgeltliche Ueberlaſſung eines Bau
platzes zu einem für den ehemaligen Kurkreis zu errichtenden
Krankenhauſe erhalten Die Typhusepidemie unter den
Mannſchaften der Garniſon ſchreitet fort und hat bereits 3 Opfer
gefordert Es ſollen Baracken zur Aufnahme der Schwerkranken
gebaut werden In einem Subhaſtationstermine hat die Stadt
die Ackermann ſche Scharfrichterei mit allen Gerechtſamen für
59,550 Mk erſtanden

2 Sangerhaufen 3 Juli Da vor einiger Zeit drei Herren
aus dem Stadtverordneten Collegium ausſchieden ſo war
für heute Vormittag eine Erſatzwahl angeſetzt bei der die
Herren Bäckermeiſter Scharfe von der zweiten und Oekonom
Hilpert und Baumeiſter Meyer von der erſten Abtheilung ge
wählt wurden

Mit dem 1 Juli iſt in dem Orte Ahlsdorf Kr Mans
7 eine Poſtagentur in Wirkſamkeit getreten Dieſelbe erhält
liegen gi ded ge u im ehe Seit zwiſchen

un elbra r Mansfe zum Anſchluß an diEisleben Mansfelder Perſonen Poſten

E Gera 3 Juli Heute kam in dieſer Schwurgerichts
periode die erſte Anklage wegen vorſätzlicher Brandſtiftung
zur Verhandlung vier andere werden in den nächſten Tagen nach
folgen Angeklagt dieſes Verbrechens erſchien der Handarbeiter
und Holzmacher Johann Friedr Steinmüller aus Rodacher
brunn Reuß j Am 15 October v J entſtand an zwei
Stellen angelegt in dem Wohnhauſe des Angeklagten Feuer Er
geſtand im Verhöre zu daß er der Brandſtifter ſei und zwar aus
Haß gegen ſeine zwanzig Jahre jüngere Frau die er mit Eifer
ſucht verfolgte Steinmüller betrank ſich öfters in Branntwein
und war dann ſtets za Exceſſen und zwar zumeiſt gegen ſeine
Frau geneigt Das arme Weib floh ſehr oft aus dem Hauſe
um ſich vor ſeinen Mißhandlungen zu ſchützen Am 26 Juni
1878 brannte in Rodacherbrunn ſchon ein Haus nieder bei welchem

der Verdacht der Brandſtiftung ſich gleichfalls direkt gegen
teinmüller gewandt hatte Damals war es das Haus einer

Familie in welcher die ſchutzſuchende Frau ſtets Unterkommen
gefunden Um dieſes Aſyl zu vernichten brannte er das Haus
nieder Die Unterſuchung mußte damals aber eingeſtellt werden
weil er beharrlich die That leugnete und genügende Beweiſe gegen
ihn nicht zu führen waren Nach dem jetzt zugeſtandenen Ver
brechen kam man auch auf jenes wieder zurück und die jetzige
Anklage wurde mit darauf erhoben Jm Verhör ſimulirte Stein
müller Geiſtesſtörung und es erfolgte deshalb zu näherer Beob
achtung ſeine Ueberführung in das Jrrenhaus zu Roda Der
Direktor dieſer Anſtalt Geh Medizinalrath Dr Mäder gab in
der heutigen Verhandlung ein intereſſantes Gutachten ab mit dem
Schlußreſultat daß Steinmüller durchaus zurechnungsfähig und
nicht geiſtig geſ ört ſei Bei Abmeſſung der Strafe nur dürfte
darauf Bedacht zu nehmen ſein daß derſelbe momentan unter
dem Einfluſſe des Alkohol ſtehe der ſeine geiſtige Auffaſſung dann
etwas umſchleiere Trotz dieſes vorzüglich durchgeführten Gut
achtens und der aufgrund deſſelben ſowie aufgrund der Zeugen
ausſagen entwickelten Strafanträge des Staatsanwaltes ver
neinten die Geſchworenen die Schuldfragen und mußte daraufhin
die Freiſprechung des Brandſtifters erfolgen
22 Hannover 2 Juli Der in den Jahren 1880 82 mit

einem Koſtenaufwande von 3 Millionen Mark neuerbaute
Juſtizpalaſt iſt geſtern von den Juſtizbehörden Staatsanwalt
ſchaft Landgericht und Amtsgericht bezogen worden Eine be
ſondere Feier war mit der Uebergabe nicht verbunden Das
Gebäude zählt zu den erſten monumentalen Bauten der Neuzeit
in unſerer Stadt Der inhaſtirte Redacteur und Verleger
des ſocialiſt ſchen Unterhaltungsblattes Haus und Welt der
Colporteur Loges hat ſich wegen Majeſtätsbeleidigung
begangen durch Veröffentlichung eines Artikels in ſeiner jetzt
unterdrückten Zeitſchrift eine Verurtheilung zu vier Monaten
Gefängniß zugezogen Der Angeklagte iſt nicht Verfaſſer des
der Anklage zugrunde liegenden Artikels erklärte jedoch die Ver
antwortung als Redacteur des Blattes übernehmen und den
Verfaſſer nicht nennen zu wollen Eine andere Verurtheilung
wegen Gottesläſterung traf den Redacteur Plagge der Oſt

Ze tung in Aurich dem die dortige Strafkammer
14 Tage Gefängniß zuerkannte Dem Hannoverſchen Comite
für Feriencolonien ſind in letzter Zeit ſoviele Extra Zu
wendungen gemacht worden daß daſſelbe trotz der Verluſte
welche es beim Concuxſe des Bankhauſes Frensdorff erlitten
hatte da dieſem die Verwaltung der geſammelten Gelder über
geben war doch noch 147 armen Schulkindern den Genuß eines
vierwöchentlichen Aufenthaltes auf dem Lande und an der See

S 58 v r t b nach dem Sollingund der Jnſel Norderney erfolgte geſtern invon einigen Lehrern und Lehrerinnen gte ger Begleitung

Aus Jüterbog wird gemeldet daß von den beim Einſturz des neuerbauten Kirchthurms in Bangen u griff
Verunglückten bisher acht Perſonen geſtorben ſind

Auf Grube Sophie bei Neuhaus reſp Sonneberg wurde
am 27 Juni nach etwa 10jähriger Arbeit das Kohlenflötz
erreicht und wie der Dorfztg geſchrieben wird dieſes freudige
Ereigniß durch Böllerſchüſſe verkündet Die erſten gewonnenen

e nrden bekränzt zu dem Werkbeſitzer Baron v Swaine

n

Vermiſchtes
Die Hinrichtung des Präſidentenmörders Guiteau hat wibereits gemeldet am Freitag ſtattgefunden Am Don

hatte Gutteau von ſeiner Schweſter einen Blumenſtrauß erhalten
bei deſſen Empfang er Thränen vergoß die einzigen welche ſeine
Wärter für aufrichtig gehalten haben Man nahm dieſen Strauß
ſpäter wieder fort weil befürchtet wurde daß die Blumen mit

ift getränkt ſeien Der Verurtheilte faßte einen letzten Willen
ab in welchem er bat daß ſein Körper zu keiner Schauſtellung

ergegeben werden möchte Es hatten ſich nämlich bereits mehrere
uternehmer gefunden welche den Körper in verſchiedenen

Shows im Lande r Geld zeigen wollten Am Freitag
Morgen badete er nahm dann eine Stunde vor ſeiner Hin

richtung eine tüchtige Mahlzeit zu ſich die Stiefeln ließ er ſich
glänzend wichſen Kurz vor 12 Uhr mittags brach er in
Thränen aus und ſchluchzte Er zeigte ſich ſehr nervös und
fuhr erſchreckt zuſammen als er das Geraſſel der Musketen
auf dem Steinpflaſter des Gefängniſſes vernahm Er
erſtieg indeß feſten Schrittes die Stufen des Schaffots
nur auf der oberſten Stufe wankte er einen Augenblick Der
Geiſtliche betete mit ihm er ſelbſt verlas dann mit lauter Stimme
einen Theil des 10 Kapitels des Evangeliums St Matthäus
und darauf ſein Sterbegebet welches er im Gefängniſſe verfaßt
hatte Dieſes Gebet drückte ſeine Bereitwilligkeit aus zu ſterben
da er das ihm zugewieſene Werk vollbracht habe Er prophezeite
daß ſeine Mörder von der Regierung bis zum Henker zur Hölle
fahren würden Den Präſidenten Arthur bezeichnete er als einen
Feigling und als Undankbaren gegen den Mann der ihn zum
Präſidenten gemacht habe Er ſchloß mit der Erklärung daß er
ohne das mindeſte Uebelwollen gegen irgend jemanden ſterbe
Hierauf ſang er einige von ihm verfaßte Verſe beginnend Jch
gehe heim zu Gott Jch bin ſo froh Glorie Hallelujah Dieſe
Worte wiederholte er einige Male Die Verſe beſagten wie er

ine Partei und das Land gerettrt habe und dafür jetzt ermordet
werde Unter Schluchzen endigte er den Geſang der mit den
Worten ſchloß Jch möchte gern wiſſen was ich thun werde
wenn ich zu Gott komme Gegen 250 Perſonen waren Zeugen
der Hinrichtung während etwa 1000 Menſchen außerhalb des
Gefängnißhofes ſich verſammelt hatten die laut jubelten als
Guiteau aufgeknüpft wurde Guiteau ſelber ließ einen Papier
ſtreifen fallen um dem Henker das Zeichen zu geben daß die
Hinxichtung vor ſich gehen könne Das Gehirn des Gehenkten
iſt von verſchiedenen Aerzten unterſucht worden und dieſe haben
geäußert daß ihre Erklärung dahin lauten werde das Gehirn
ſei vollſtändig geſund Der einzige kranke Theil ſeines Körpers
ſei der linke Lungenflügel geweſen Das Gehirn wog 1411 Gramm
Auch für eine Grabſchrift hat Guiteau geſorgt Sie ſoll lauten
Hier ruhen die Reſte des Patrioten und Chriſten Charles

Guiteau Seine Seele weilt in Glorie bei Gott Der Leich
nam ſoll auf dem Gefängnißhofe beerdigt werden

Mord Am Sonntag Nachmittag erſtach in NeuWeißen
ſee bei Berlin der Arbeiter Huhn den Handelsmann Kerſten mit
welchem er am Abend vorher aus geringfügiger Veranlaſſung in
Streit gerathen war mit dem Taſchenmeſſer ſodaß derſelbe ſo
fort verſtarb Der Mörder ein ſchon vorbeſtrafter Menſch hat
ſeine That bereits eingeſtanden und iſt in das Moabiter Unter
ſuchungsgefängniß überführt worden

den o

Lotterie
Leipzig 3 Jult Bei der heute angefangenen Ziehung der

1 Klaſſe 102 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

25,000 M auf Nr 75696
20000 M auf Nr 39962
10,000 M auf Nr 32,099
5000 M auf Nr 53141 75934
3000 M auf Nr 83029
1000 M auf Nr 7646 16538 28163 43469 53969 61087 74355

85178 88604 98328
500 M auf Nr 3171 3903 11190 20185 25140 25645 30371

35764 45189 49212 51912 54934 59133 61941 69317 69484 69965
70128 74523 76630 90981 93523

300 M auf Nr 420 1676 2149 4299 6874 7872 8312 8423
14751 17402 18598 18758 19894 25076 29828 30667 35827 31472
34236 37683 40626 40715 41501 41985 44876 45582 45846 46882
47713 59111 51696 51713 52550 53160 54223 57358 59317 59842
60888 61093 63281 63537 63598 63736 64215 68529 70637 70990
72315 73295 77836 77966 79602 81307 84594 86748 88683 95479
96521 96809 98380 99172

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Juli Von der heutigen Wiener Vor

börſe wurde animirte Haltung gemeldet Creditactien um 4 fl
höher als ſie am Sonnabend Mittag geſchloſſen hatten Hier
wurde vorausgeſetzt daß die Mittheilung der Agence Havas
aus Alexandrien in Wien noch nicht bekannt war
hier einen ungünſtigen Einfluß auf die Stimmung aus wiewohl
im allgemeinen beruhigte Ausſichten über den Verlauf der egyp
tiſchen Frage vorherrſchen Der Grundton des Verkehrs kann
wie ſchon telegraphiſch gemeldet als ſeſt bezeichnet werden die
Beſchränktheit der geſchäftlichen Thätigkeit hemmte indeß eine leb
haftere Coursbewegung Creditactien hoben ſich bei mäßigen
Umſätzen von 535 auf 536 Franzoſen und Lombarden fixirten
ihre Notiz höher die jedoch rein nominell war Ueberhaupt
blieben öſterreichiſche Bahnen im Hintergrund Vaſſelbe gilt von
Commanditantheilen für welche kein Intereſſe merklich hervor
trat Jnländiſche Bahnen documentirten feſte Tendenz inſofern
die erſten Courſe als Geldcourſe bezeichnet werden konnten Dieſe
variirten aber gar nicht von den Sonnabendcourſen Eine Aus
nahme machten Oſtpreußiſche welche einiger Nachfrage begegneten
und ä Proz anzogen ferner gingen Marienburger zu um

Proz gegen Sonnabend erhöhtem Courſe anfangs verhältniß
mäßig gut um Laura notirten Proz höher Dortmunder
blieben unverändert für beide machte ſich keine Kaufluſt geltend
Renten geſchäftslos und in den Courſen behauptet Jn der zweiten
Stunde traten Franzoſen und Galizier in lebhaften Verkehr Lom
barden ſchloſſen ſich an Creditactien ſtiegen auf Deckungen Die
Baiſſe in Weizen wirkte günſtig auf den Geſammtmarkt Schluß
abgeſchwächt auf eine Meldung vom Auslaufen franzöſiſcher
Kriegsſchiffe

Die Diskonto Geſellſchaft hat von der Mineral Salt
Company welche bei Leopoldshall ein großes Kalilager
erbohrt und einen Schacht bereits zum Betriebe fertig geſtellt
hat dieſes erworben Wahrſcheinlich wird dann daraus eine
ſelbſtändige Geſellſchaft gebildet

Der Aufſichtsrath ſetzte dieuckerfabrik Glauzig
Dividende auf 4 Proc feſt

Wien 3 Juli Telegr Einnahmen der Karl Lud
wigsbahn geſammtes Netz vom 20 bis 29 Juni 364 508 Fl

62,665 Fl Einnahmen des alten Netzes vom 20 bis 29 Juni
271,b72 Fl 27,292 Fl

Halleſche Getreide und Productenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 4 Jult

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo matt
Mittelqualitäten 212 225 Mark feinſte bis 234 Mark bez Roggen
1000 Kilo ſtill 163 168 M Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50
bis 15,00 M Hafer 1000 Kilo geringe Sorten dringend angeboten
144 151 feine 162 168 Mark Mais 1000 Kilo
ohne Angebot Oelſaaten 1000 K Raps ohne Angebot
Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne Angebot Stärke 50 Kilo
21,75 M Spiritus 10,000 Liter Proc loco geſt Kartoffel
47,60 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 30 M be
zahlt Solaröl 50 Kilo loco u Termine 8,75 Malz
keime 50 fremde 5,50 hieſige 6 M Futtermehl 50

r Fleiß a P Weizenſchaale50 5,6 eizengrieskleie 5,90 6,00 M Oelkut W In ne e M benalle 4 Juli Langes Roggenſtroh von 22 25 M
pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M pr 1200 Pfund
Hieſiges Heu altes 5 5,50 M pr Ctr Hieſiges Heu neues
4 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 4 M pr Crr

Bericht von H Wagner Sohn Halle 4 JuliDie Stimmung des deutigen Marktes war etwas ruhiger bei
unveränderten Preiſen an bezahlte Weizen 12 Säcke
à 85 K br 222 231 feinſter 234 mittlere Waare
210 219 Mark geringere 192 207 Mark Roggen 12 Säcke à
84 K br 165 168 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br ohne

Dieſe übte 3 Brl Ptsd Mgdb D 108,50 b G

Mark Raps
a

12 S

uliWien 3
pr Herbſt 10,65

4 do

4 4 Sächſ Pfandbr
4 4 Sächſ Rentenbr 1
Goth Gr Präm Pfdbr

do Hyp Act B III
do CentralBod Pfd

do

5 4 Rumänier

5 z Rufſ Anul v 1877

49 do 1880
Eiſenbahn Stamm

BergiſchMärkiſche 125

do Oo

Oberſchleſiſche A u C

do Lit B gar
do
do

Weimar Sera gar 50
WerraBahn 92,40 bz
Saalbahn St Pr 76,2
KaſchauOderberg 62 80
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 60,75 bz

Lit B gar

33 do III B 93,40 G44 do V 102,70 G
44 do P 103,50 bzG
44 do VII 102,8 bz44 do VII 102,60 bz G
5 do IX 105,90 bzGu do Dt Soeſt II
44 do Nordbahn 102,75 G
44 Berlin Anhalt 102,25 bz
4 Berlin Dresden gr 104,10 b G
44 Berl Görlitz conv 102,75 bzB

Berl Hamb III ev 108,70 B

Saale Hale 3

Geſchäft Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 100 105 M ruſſiſche

W einzeln offerirt
cke à 76 Ko

d B Pfdbr 108,90 bzPrß Ctrb Pfandbr 115,00 G

Rufſ BodenCredit 81,00 bzB
71,75 bzG

5 4 Amexrik Bonds fd
Oeſt PapierRente 65,20 bz

SilberRente 66,00 bz
4 z Ungar Gold Renute 74,90 bzB
Jtalieniſche Rente 89,00 bzB

8 z Rufſ Engl 1872 83,10 bz

Berlin Anhalter 151,90 bzG
BerlinGörlitzer 35,80 bz
Berlin Hamburger 363,00 kz
HalleSoranGuben 19,25 bzG

M wert s B

Thüringer Iit A 213,00 b

Lit C gar 115,10 G
40 bzB

Eiſenbahn PrioritätsActien
und Obligationen

34 Brg Märk II A 93,40 G

Waare unter Notiz Victoria

Telegr
10,70 Br

Br Roggen pr Herbſt 7,99 Gd 7,92
6,70 Gd 6,72 Br Mais vr JuliAug 7,90 Gd 7,95 Br

Berliner Börſe vom 3 Juli
Deutſche und ausländiſche

Fonds n Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 102,09 bz
44 3 Conſ Anul 105,00 bz

102,00 bz
34 4 Staats Sch Sch 99,25 bz
Präm Anleihe 1855 145,00 bz
Kur u Neum Pfdbr 95,25 bz

00,89 G
119,50 B

102,00bzG

69,209 bz

Actien
70 G

127,00bzG
249,00 bz
192,00 G

101,70 b

5 bzG
bzG
224,50 bz

en 12 Säcke à 90 Ko brb

12 Säcke à 76 Ko br wurde in neuer
Preiſe aber nobr 210 ch nicht normirt Rüb

Dorgu amerikaniſcher M
216 Mark Mais 1000 Ko

Lupinen pr 1000 Kilo

Getreidemarkt Welpr rüb zen prjahr 10,87 Gd 10,90
Br Hafer pr Hubſt

4 Niederſchl Märk I 100,70 bz
34 Oberſchleſ gr R 93,90 B
44 do 48 gr Lit H 103,50 B
4 do Em v 73

do do 79 105,25 bz
44 do do 8045 Rechte Oder Ufer 103,60 G
44 Rh Naheb gr I II 100,10
4 Thüringer I Ser 101,40 B
44 bo IV do 103,00 kzB
45 do VI do 103,00 bzB5 Dup Bodenbach II 85,80 G

III 105,00 bzG
83,10 bzG
85,50 bz
84,10 b G

99,75 bz

Dux Psat Eendwigsb
KaſchauOderberg

do GoldKronpr Rud 72 84,60 bzG
Lemb Czernow IV 81,80 bzG
Oeſt Fruz Stb alte 382,59 dz

do 1874 373,650 B
do Er re 357,50 GOeſterr Nordweſtb 87,90 biG

Südöſt Bahn Lmb

do OblUng Galiz Nrdoſtb
do Gold

CharkowAzow
Jwangor Dombrw
KozlowWoroneſch

Kursk Kiew
MoscoRjäſan

do Swolensk
RjäſanKozlow
Ruſſ NicolaiOblg 74,50 bzB
SchujaJwaunowo 88,75 bz
WarſchanWien IV 98,70 bz

do V 98,70 bz
Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 158 70 bz
DiseontoCommandit 205,40 bz
Leipz Credit Anſt 160,8 B
Magdeb Privatbank 116,25 B
Meininger Cred Bank 93,00 vz6
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 148 75 bzG
Sächſiſche Bank 121,50 bzG
Schleſ BankVerein 108,90 bzG
Weimariſche Bank 98,00 B
Deſſauer Gas 165,00 bzB
Lanxahütte 121,90 bz
PhönixBergwerk Lit A 85,50 G

do 5 B 33,25 BDortmunder Union 33,00 bzG
Bochumer G hl 78,10 bzG
Hörd Hütt V conv 106,25 bzG

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüff Antw 1 8 T
London 1 Lſtrl 8 T

283,90 bz
102,25 bz
77,00 bzG6
96,80 G
89,40 bz
79,75 b
93,70 bz
98,80 bz
102,75 bzB
91,60 bz
98,90 bz

4 Berl Stettin gar 101,20 b Paris 100 fr 8 T
44 Braunſch Ciſenb 102,8 B Wien öſt W 100 8 T 169,60 bz
44 BrelSch Frb GF 102,60 G Petersb 100 S R 3 W 208,00 bz
44 do H 102,50 G Zinsfuß der Reichsbauk
4 KölnMinden F 101,20 d Wechſel 4 Lombard 65

4 do 104,20 br V 19252 Gold Silber und Banknoten
45 HalleSor v St g 108,k0 G Sonvereigns 23,42 bz
44 Mgd Hibſt 1865 102,75 BEngl Banknoten ,42 bz
44 do Leipzig A 104,90 G Napoleond or 16,40 G
4 do do B 101,00 G Dollars 4,18 G
3 do Wittenberge 84,75 B Jmperials
44 MainzLndw g env 103,60 B ranz Banknoten 81,20 bz
5 do 1878 IL II 105,90 b G do 170,00 bz
4 do ceonv 100,10 bz l Rufſ do 204 30 bz

Leipziger Börſe vom 3 Juli
Zk Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 333 80,60 bz 4 Staatsanl 18691 102,15 bz
8 do 166680,55 b 4 do 1870 182102,15 b
s do 50081,60 G 4 do 1867 ab 55 566101 70bzP

do 50081,50 b 14 Landrentenbr 95,30 bzThlr 14 Manesf Gew 101,50 G
3 Staatsanl 1830183399,00 G 45 do 13879 103,40
s do 13830 3388,765 P 5 do 1878 101,25 G
3 do 1855 16089,5 P 5 do Em 1875 104,50 G
4 do 13847 500 448pz Stadtobl 186 108,75 G
4 do 1852 68 500101,70b3P do 1876 104,60 bz
4 do 13869 5001101,70bzP
Dis Eiſenb St Act Dis d Act We n
S Altenburg Zeitz 16 ,50bz G 881 190,00 G
144 AuſſigTeplitz 249,00 G s do Schulbverſchr 10400
74 Böhm Weſtb 53g 133,00 G Malzf Schkeud 154 007 Buſchtießrad I it 187,75b9 71 Lhur Geegeſ t epg 114 00
2 do B 75 z do Stamm Pr 126,00 P
6 DuxBodenbach 141,00 G

FranzJoſ B 539 82,50 G z Ausl Eiſ Obl4z AuſſigTeplitzer 104,30 G

Eiſenb St P J W 223 z7 r Altenburg Zeitz 145,75 P 5 Buſchtiehr B Ndw 85 80

s DurxBodenb Lit A 186,00 6 5 do 1387285 40 d
6 do B 136,00 G 5 DuxBodenbach 87 00 G

34 HalleSor Guben 81,00 P s do Em i87186,80 G
5 doBank u Crb Act 44 Gr Abſage 7775

9 Allg D Cr A Lpz 159,75 G 5 a s2,20
9 en 5 ar Du Em v 187282,80 G74 WLeipz 5 Oderberg 84,00 b Gz do Kaſſen Verein 105,50bzG 5 ſo 82,75 8
8 do Dise Geſellſch ſ110,50 G 5 do II Em feo 82,75 G 3
s Sächſ Bank 121,95630 5 Prag Turnau 3800 dz
v Weimar Bank neue 98,00 s do Em 187088 25o Zwidauer 3350 l 5 do Em r

4 M
r Nachrichten

J 190Trotha 3 Juli e 2 29 v a Morg 88
Kalbe 3 Juli Obecp 1l,48 Unterp 1

Unſtrut Artecn 3 Juli am Pegel der Schleuſe 1,56



Ida BRöttger valle g 5 AusverKauf ſämmtlicher Leinen und Wäſche Artikel
wegen bevorſtehender Gieschäfts Verlegung

Special Geschäft in Reftſedern fertigen Betten und Steppdecken P S Rucky Rathhausgaſſe Ecke Poſtſtraße

Mäh Maſchinen
4 Deutſches Fabrikatfür Getreide Klee re vorzüglichſte Conſtruction größte Leichtzügigkeit und

Leiſtungsfähigkeit

Schleifſteine mit Geſtell
zum Schleifen der Mäh Maſchinen Meſſer

Pferde Schleppharken
in jeder Breite und ſolideſter Bauart

halten ſtets am Lager und empfehlen zu äufzerſt billigen Preiſen

Vriedrich schimpff SöhneFabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen und Geräthe
Schafſtädt

Bisschränmlke
für kleinere und große Haushaltungen Flei

Der Eiskaſten

digns ermöglicht wird Der angebrachte
Meſſinghahn dient zum Ablaſſen des Eis
waſſers welcher das läſtige Unterſetzen von
Gefäßen in Wegfall bringt und iſt nur
nöthig das Waſſer täglich einmal abzulaſſen
Zeichnungen und Preiſe gratis zu Dienſten

Einmachegläſer
von bis 3 Liter Jnhalt zu haben im

Küchenmagazin von
HMHempelmanmm Mrause

Kleinſchmieden S

Albert n Ge mannempfiehlt ſein großes Lager von
Bürſten Pinſeln Käümmen Schwämmen
Leder und Piaſavawaaren eigner Fabrik

W Solide Preiſer Leipzigerſtr 26 fr Poftftr W
S KGrudekochotenh

in verſchiedener Conſtruction auch mit Wärm
röhre und Waſſerpfanne Aſchenabführung voll
ſtändig ſtaubfrei ſind zu den bekannt billigſten
Preiſen vorräthig bei

M ScChWarze
kleine Märkerſtraße 3
Alle Reparaturen an Oefen ſowie

jede Blecharbeit ſofortHlofmann gehe Patent Marguiven

Zu Schaufenſtern Balkon und allen übrigen Fenſtern Von innen
ohne das Fenſter zu öffnen herabzulaſſen und zu reguliren liefert complet mit
Ueberzug bei billigſter Preisſtellung Gleichzeitig empfehle Rouleaux Ein
richtungen Hoffmann s Syſtem NB Uebernehme Erneuerungen der ſchon
vorhandenen Marquiſen bei nur Angabe der Nummer Mit Zeichnung ſtehe
jederzeit zu Dienſten Anſchläge gratis

9

n

u Tr t r v2 unill V

O A Nagel Leipzig Windmühlenſtr

Thüringer
Präuter ISig DSen
welche bis zehnfach verdünnt werden kann um einen feinen aromatiſchen
pikanten Speiſeeſſig zu erhalten ſowie ſich zum Einſetzen von Früchten c
vorzüglich eignet erlaube ich den geehrten Hausfrauen Herren Hoteliers und
Reſtaurateuren bei der Salatzeit hierdurch angelegentlichſt zu empfehlen

Gleichzeitig geſtatte ich mir zu bemerken daß genannte Eſſenz chemiſch
unterſucht und nicht nur frei von allen ſchädlichen und ungeſunden
Subſtanzen befunden wurde ſondern daß dieſelbe in ihrer Eigenſchaft Appe
tit erregend und Verdauung befördernd wirkt und daher beſtens empfohlen
werden kann HochachtungsvollLeipzig Gustav SeilerLager halten in Halle folgende Firmen

Bieler Stieme Gebr Hänber Schmeerſtr 24Otto Erlecke Auguſtaſtr 13 J M e f
P FalIce Leipzigerſtraße 83 J M Keil NachE gr Klausſtr

Wilh Schubert gr Stein und UlrichſtraßenEcke
Bronce Medaille Silberne Medaülle

Brüssel 1876 Stuttgart 1881

Burk iurk s Pepsin Wein
Pepsin Essenz Verdauungsflüssigkeit

In Flaschen à ca 100 gr M 1 2 250 gr M 2
à 700 gr M 4 50

Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebrauch
Ein wohlschmeckendes init griechischem Wein bereitetes diütetisches

Mittel dienlich bei schwachem oder verdorbenew Magen Sodbrennen Magen
verschleimung bei den Folgen übermässigen Genusses von Bier und Wein etc
a Man verlange ausdrücklich Burk s Pepsin Wein Burk s China

Wein u s w und beachte die Schutzmarke sowie die jeder Flasche
beigelegte gedruckte Beschreibung

Mittwoch fund Donnerstag ſteht ein großer
Transport Schweinfurter Tugochsen
ſehr preiswerth zum Verkauf bei

Gebr Fricdmann
Marienſtraße Ia

Von Freitag den 7 Jnli ab ſteht ein groſter Transport ſchöner hochtragender Kalbhen
und Knühe ſowie Zuehtbulien im Gaſthof
zu den drei Linden in Lützen zum Verkauf

Emil KieselViehhändler

ſcher Reſtaurateure zu Bierfäſſern c von
30 an mit weſentlichen Verbeſſerungen

iſt leicht herauszunehmen S
wodurch eine bequeme und gründliche Rei

Schlesische Peuer Vervich Gevellsch in Brevlau
Wir haben dem

Korbmachermeiſter Herrn Theodor Franke in Töbejün
die Agentur übertragen

Magdeburg den 3 Juli 1882
Die General Agentur

Morgenstern Co
Mit Bezug auf Vorſtehendes empfehle ich mich zur Vermittelung von

VerſicherungsAbſchlüſſen beſtens

Theodor FrankeLöbejün den 3 Juli 1882

Jean Fränkel Bankgeschäft
Berlin SVV Kommandantenſtraße 15

Caſſa Zeit und Prämiengeſchäfte zu coulanten Be
dingungen Couponseinlöſung proviſtonsfrei Eingehendſte

Information bieten meine Börſenberichte ſowie meine
Broſchüre Capitalsanlage und Speculation in Werthpapieren

Prämiengeſchäfte
Beide verſende ich auf Ver

mit beſonderer Berückſichtigung der
Keitgeſchäfte mit beſchränktem Riſico
langen gratis

Wohnungs Veränderung
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ſich meine Wohnung nicht

mehr kl Ulrichſtr 6 ſondern Bärgaſſe Nr 9 vefindet Um ferneres

Wohlwollen bittet Carl Müntzlin
Tapezier und Decorateur

Geſchäfts Verlegung
Mit dem heutigen Tage verlegte ich meine ohnung nebſt Werkſtatt

von Leipzigerſtraße 25 nach Leipzigerſtraße 16 und bitte meine
werthen Kunden mich auch hier mit ihrem Vertrauen beehren zu wollen

Carl TZehbe Tapezier und Decoratenr

D Geipzigerſtraße 22
Geschäſts Eröffnung

Mit heutigem Tage haben wir neben unſerem Engros Geſchäft
auch den DetailVerkanf eröffnet und empfehlen zu feſten aber enorm z
billigen Preiſen

Arbeitsheſen jeden Genres von 2 an
Prima engl Leder Hoſen von 7 an
Hoſenzeuge in Cord Caſſinet und Zwirn à I mm 0,40 0,60
Arbeitsjoppen à St 3
Filz Double und Turntuch Joppen äußerſt billig
ArbeitsHemden und Blouſen
Ganze Anzüge in reinwollenen Stoffen da erhaft gearbeitet und

gut ſitzend à 20 25 28 30 und 35
Knabenanzüge in Stoff und Moleskin ſchon von 4 an
Halbwollene Frauenrockzeuge à h m 0,20
Beiderwand Flanelle und Futterſachen
Trieotagen für Herren und Damen
Taillentücher in hochfeinen Deſſins
Franzentücher Cachenez c 2c

Z Wir ſind im Stande billiger als jede Concurrenz verkaufen zu
können und liefern nur gediegene und reelle Waare wovon ſich einS Jeder bei ſeinen Einkäufen überzeugen wird

Halle a/S den 1 Juli 1882
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b Fehling
Leipzigerſtraße 22

See und Soolbad Golberg
Eiſenbahnſtation Badefrequenz 1881 5921 Gäſte

iſt der einzige Kurort der Welt der gleichzeitig See und Soolbäder
bietet Größter Ozongehalt der Luft Starker Wellenſchlag Soolquellen
nach Prof Wöhler 59 gehören ſomit zu den kräftigſten Badeſoolen Bade
einrichtungen vortrefflich neuerdings noch erweitert und verbeſſert Waldungen
und reizende Parkanlagen unmittelbar am Meere unmſchließen die Bade
wohnungen Eine breite offene Wandelbahn Lieblingsaufenthalt aller Gäſte
führt vor dem Strandſchloß 350 Fuß weit über das Meer Solide Mieth
preiſe bis Ende Juni u von Mitte Auguſt ab z bis billiger gute

n er Komfort zahlreiche Vergnügungen Leſehalle vorzüglichesheater Rennen des Paſewalker Reitervereins Ende Juli Eiſenbahn Saiſon
billets Wohnungen werden im Polizeibüreau Colbergermünde unentgeltlich
nachgewieſen Proſpecte überſendet bereitwillig Die Bade Direction

Kuranſtalt für Nervenkranke
mit Separatbehandlung Morphiumkranker zu Weruigerode a Müh
lenthal Dr Bornemannfrüher J Aſſiſtenzarzt a d Maison de santé zu Schöneberg Berlin

Hotel und Badehaus Neubad,
Burtſcheid b Aachen

Dieſes am Kochbrunnen belegene gut renommirte Badehaus mit ele
ganten Zimmern und bekannt guter Küche Penſionspreis von 4 Mk an

Im Parke des Herrn Gärtner in Goltenz
Sonntag den 9 Juli Nachmittags 3 Uhr

C on Certgegeben von der ganzen Capelle des 3 Bat Magd Füſ Regts Nr 36
Abends Ball im Wolf ſchen Locale daſelbſt

Garten Etablissement zum
Mittwoch den 5 d Mts

Concert der Tyroler National Sänger Gelellſchaft

Hans Lechneraus dem Jnnthale beſtehend aus 4 Damen und 2 Herren

Jan 8 Uhr Entree 40 Pfg3 Billets 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

oldenen Hürsch

Kaiser Wilhelms Halle
Donnerstags und Sonntags lehre jedem

Schüler in 6 7 Stunden ſämmtliche Tänze
Der Unterricht wird nach der allerneueſten
auf praktiſche Erfahrungen gegründeten
Methode ertheilt

A Hardegen Klausthorſtr 7 II

Einſachsto und billigsto

D Betriebskraft für Cas2

c Kleingewerbe7 Druckereien Fleischereien2 7 R Kaffeebrenner Pumpen etc
2a Gasmotorohne Wasserkühlung

7 e s9lidester2 r vielf verbesserter
I lonstructioni Auf Probo und unterS e m Garantie von

5 Buso Sombart CoS S S MAGDEBURGFriodrichsstadtMarkt 50ſirmfabnif
Alle Reparaturen ſowie das Ueber

ziehen v Sonnen u Regenſchirmen
wird ſchnell und gut beſorgt

Oarl Rickelt
Grabmonumente

hält grösste Auswahl die Stein und
BRilähauerei v Emil Schober
Halle a/S Klausthor I

Ein nur wenige Monate gebrauchtes
Orcheſtrion mit 10 Walzen aus der
renommirteſten Fabrik Deutſchlands iſt
zu billigem Preiſe zu verkaufen event
auch auf längere Zeit zu vermiethen

BlIöding s Reſtaurant
Neumarkt 39 Leipzig

Die schönsten Bilder
der Dresdner Galerie u d Berliner Mu
seums in vorzügl Nachbild Photograpbie
Druck in Kab net F rmat 24/16 ver
kaufe ich das Blatt für nur 15 Pf Die
Sammlg enth 230 ätter religiöse
Genre Venusbilder etc 6 Probeblätter
nebst Verzeichn versende ich geg Ein
sendg von 1 in Briefm überaillhin
franko H Toussaint Berlin NW
Karletrasee 184

Bengaliſche Flammen
in ſchönſten brillanten Farben em
pfiehlt billigſt M Waltsgott

Erdbeeren
Conditoren und Herrſchaften kann ich

noch mehrere Hundert Liter ausgezeich
nete Früchte zum Einmachen billigſt
ablaſſen Preis und Lieferzeit nach
Uebereinkunft Gustav Grosse
Ammendorf Handelsgärtner

Maasenstein
und

Voglererste und älteste

Annoncen Expedition

Halle a S
Leipzigerstrasse 2
besorgen zu Tarit Preisen

Submissions Stellen Gesnehe
Pachtungs VPamilien Nach
Verkaufs Anzeigen richten etc
Iarife Kostenansebläge bereitwilligst
Strengste Discretion Höchster Rabatt

nach Vereinbarung

Familien Nachrichten
Verlobungs Anzeige

Statt beſonderer Meldung
Als Verlobte empfehlen ſich

Anna Henze
Eduard SchurigPohritzſch Kockwitz

den 2 Juli 1882
TodesAnzeige

Heute Morgen verſchied ganz uner
wartet unſere liebe gute Mutter die
verw Poſtverwalter
Friederike Tuchelt geb Pocher
im Alter von 59 Jahren

Radegaſt den 3 Juli 1882
Die trauernden Hinterbliebenen

TodesAnzeige
Statt beſonderer Meldung

Heute früh 2 Uhr verſchied nach
längeren ſchweren Leiden und hartem
Todeskampfe meine liebe Frau unſere
gute Mutter und Schwiegermutter

Rosalie Reinhardt
geb Ruch im 57 Lebensjahre

Dieſe Trauernachricht zeigen Freunden
und Verwandeen tiefbetrübt an

Maßlau den 3 Juli 1882
G Reinhardt Hegemeiſter

nebſt Kindern und Schwiegerſohn
Die Beerdigung findet Donnerstag

Nachmittag 4 Uhr ſtatt

ei Herren Stein brecher Jasper ſowie Hrn Splierling

m
ür den Jnſeratentheil verantws cbrig in Halſertt wortlich

Mit Beilagen
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